
Ausschreibung
Tourenname: Schneeschuhtour zur Druesberghüte  und rund um den Schülberg

Leitung: Brigite Schmidt Kontakt: 07735_6279906

Termin: So,11.02.2024 Abfahrt: 8.00 Uhr

Abfahrtsort: Feuerwehrparkplatz 
Gotmadingen Entfernung: Einfach 120km

Verkehrsmittel: Auto Fahrzeit: 2 Stunden

Fahrstrecke:
Gotmadingen-SSchafausen-S
Winterthur-SZürich-SEinsiedeln-S
Unteriberg Weglosen

Gehzeit: ca. 5 Stunden

Klassifizierung: ST2 Höhenmeter: 800m hoch/800m runter
Anmeldung: -S-S-S-S-S-S-S-S Karte: -S-S-S-S-S-S-S-S-S

Tourenbeschreibung:

Diese schöne,aussichtsreiche und anspruchsvolle Schneeschuhtour beginnt an der Talstaton der 
Luftseilbahnbahn iochYbrig Weglosen 11040m)..

Wir laufen zuerst fach,dann stetg hoch über  Gruebi und erreichen nach ca. 2 Stunden die 
Druesberghüte. 11580m)..

Danach geht es weiter Richtung Stäfel und Schülberghüte 11700m).,nun folgt ein einfacher Pfad rund 
um den Schülberg 1mit fantastschen Ausblicken).

Bei iinterofen gelangen wir über einen kleinen Pass ins Gebiet Ried und laufen im großen Bogen 
hinunter zurück zur Schülberg-S und Druesberghüte. Danach evtl. mit dem Schliten runter zum 
Ausgangspunkt oder mit Schneeschuhen.

Ausrüstung:

Schneeschuhe,wasserfeste Wanderschuhe,Wanderstöcke mit breiten Tellern,iandschuhe,Mütze, 
Buff, Gamaschen,atmungsaktve Ouutdoorkleidung, Sonnenschutz,Thermoskanne

Verpflegung:

Rucksackverpfegung, heißes Getränk,Energieriegel,eine Einkehr ist zum Schluss geplant

Kosten pro Person:

Mitfahrpreis: 15.-SEuro
Seilbahn:
Bus/Bahn:
Übernachtung:
Ungefähre Fixkosten:

Persönliche Voraussetzungen:

Tritsicherheit,gute oonditon und Ausdauer für ein Gehen im wegelosen Gelände.

Wetter:

Diese Tour kann nur bei sicherem Weter durchgeführt werden. Oub wir fahren, entscheidet sich am  
Samstag 10.Februar. Bei zweifelhafter Weterprognose biten die Tourenleiterin kontakteren.

Allgemeine Sicherheitshinweise:
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Die Teilnahme an dieser Gemeinschaftstour erfolgt auf eigene Verantwortung und setzt das sichere 
Abschätzen des eigenen oönnens voraus.

Ich muss darauf hinweisen, dass wir uns in 1hoch).alpinem Gelände bewegen, wo allgemeine 
Gefahrensituatonen 1iindernisse, Wegsperren, unbefestgter Untergrund, etc.). selbst bei bester 
Vorbereitung nicht ausgeschlossen werden können.

Grüße und "Berg frei"

Brigite Schmidt
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